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Bötzow blüht auf: Alteingesessene
entdecken neue Heimat!

Oberhavel: Ältere Berliner ziehen nach Bötzow; Hohen
Neuendorf plant neuen Wohnraum und kämpft gegen

Fußballaufkleber.

Bötzow, Deutschland - In einem ruhigen Teil von
Brandenburg, im dörflich geprägten Bötzow, haben Beate
Sellmeyer (64) und Frithjof Scholz (81) vor drei Monaten ihren
Lebensmittelpunkt von Berlin nach hier verlegt. Laut einem
Bericht der maz-online.de ist der kleine Ort mit rund 3.300
Einwohnern ideal für Menschen, die der Hektik der Großstadt
entkommen möchten. Die Ortsvorsteherin Mandy Krenz betont,
dass immer mehr Leute wegen der Ruhe nach Bötzow ziehen,
wobei Sellmeyer und Scholz die ältesten Bewohner der neuen
Siedlung Am Graben sind, die hauptsächlich von jungen Familien
bewohnt ist.

Während die beiden Neu-Kölner sich in ihrer neuen Umgebung

https://www.maz-online.de/lokales/oberhavel/raus-nach-boetzow-himmelspagode-fussballkleber-2QUTUX6OZBHMTLE3ARLPUXBQ2E.html


einleben, gibt es in der näheren Umgebung einige interessante
Entwicklungen. Die Himmelspagode in Hohen Neuendorf, die
2002 erbaut wurde und rund 6,5 Millionen Euro kostete, steht
vor einem großen Umbruch. Die Illustrierte Welt berichtet,
dass das Gelände kürzlich verkauft wurde, und ein Abriss der
beeindruckenden Architektur geplant ist, um Platz für den Bau
von 245 Wohnungen bis 2025 zu schaffen. Im Inneren der
Pagode befindet sich ein stilvolles chinesisches Restaurant, und
viele Wanderer besuchten die Pagode, insbesondere nach einem
Erholungstag, nachdem Regen die Umgebung abkühlte.

Stadtentwicklung und Herausforderungen

Die Entwicklungen in Hohen Neuendorf stehen im Kontext der
umfassenden Stadtentwicklungsstrategie in Brandenburg, die
auf Lebensqualität und nachhaltiges Wachstum setzt. Laut dem
Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung
(mil.brandenburg.de) zielt die Strategie darauf ab, die Städte
lebenswerter und zukunftsfester zu gestalten. Dazu gehört eine
partnerschaftliche Zusammenarbeit mit verschiedenen
Akteuren, um aktuelle Herausforderungen und Bedürfnisse der
Stadtentwicklung zu adressieren.

Ein weiteres interessantes Thema betrifft die städtischen
Probleme in Oranienburg, wo unansehnliche Aufkleber von
Berliner Fußballvereinen für Aufregung sorgen. Diese Probleme
verursachen der Stadt jährlich Kosten im fünfstelligen Bereich,
da die Stadtverwaltung Schwierigkeiten hat, die Aufkleber
permanent zu entfernen. Trotz der Einsätze tauchen die
Aufkleber immer wieder auf, was den Alltag der Stadtbewohner
beeinträchtigt.

Gesundheitsversorgung und soziale
Aspekte

Auch in der Gesundheitsversorgung tut sich einiges: Betroffene
sexualisierter Gewalt können im Klinikum Oberhavel nun

https://unterwegs.illustriertewelt.de/der-skulpturen-boulevard-birkenwerder-und-die-himmelspagode/
https://mil.brandenburg.de/mil/de/themen/stadtentwicklung/


vertrauensvolle Untersuchungen und Behandlungen erhalten,
ohne die Polizei involvieren zu müssen. Dies ist Teil eines
Netzwerks von 13 Krankenhäusern in Brandenburg, die sich um
die vertrauliche Versorgung kümmern.

Die Entwicklungen in der Region zeigen, wie wichtig es ist, sich
sowohl um die bauliche als auch um die soziale Infrastruktur zu
kümmern. Der Mix aus natürlicher Erholung, urbanem Wohnen
und sozialen Angeboten macht die Region nicht nur attraktiv für
Zuzügler, sondern kann auch dazu beitragen, das
Zusammenleben in Bötzow und Umgebung zu fördern.

Details
Ort Bötzow, Deutschland
Quellen www.maz-online.de

unterwegs.illustriertewelt.de
mil.brandenburg.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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